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In den Hintergrund 
„geschmuggelt“
Erstmals im KM92 haben wir die Modelle von KM-Leser Alois Jagerhofer aus Österreich vorgestellt. Nun folgt  
Neues rund um die Firma Grabner, bei der der Modellbauer 30 Jahre lang beschäftigt war.  Bilder: Alois Jagerhofer

Fehlen darf dabei natürlich 
nicht der Sattelzug der Firma 
Grabner im Maßstab 1:50, der 
sich hier in den Hintergrund 
„geschmuggelt“ hat. Zu sehen 
ist er nämlich ganz hinten auf 
der Großbaustelle von Grabner, 
die im Maßstab 1:87 ausgeführt 
ist. Hier errichten verschiedene 
Modelle aus der Grabner-Flotte 
eine Halle. Im Einsatz sind da-
bei diverse Ladekrane, aber 
auch ein Gittermastteil wird 
transportiert.

Neu ist der MAN von Hoch-
egger, inklusive Heckladekran. 
Er ist auf einer weiteren Bau-
stelle der Firma Grabner un-
terwegs, die Luis Jagerhofer in 
einem 1:50-Diorama zusam-
mengestellt hat. Neben einem 
Sondertransport finden sich 
hier auch ein Mobilkran von 
Felbermayr, ein MAN mit La-
dekran von Prangl sowie ein 
Grabner-5-Achser mit Palfin-
ger-Ladekran. Kammel sorgt 
unter anderem für den Trans-
port von Flüssigbeton.
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Noch eine Impression von der 1:50-Baustelle mit Palfinger-Ladekran von Grabner im Vordergrund. Prangl ist ebenfalls hier mit einem 
Ladekran unterwegs. Im Hintergrund Kammel, unter anderem mit einem Betonmischer.

Im Hintergrund: Grabner-Sattelzug im Maßstab 1:50. Im Vordergrund Baustelle im Maßstab 1:87 mit Grabner-Fahrzeugen – zum Teil in älterem Design. Einige davon tatsächlich im-
mer noch auf Baustellen anzutreffen, andere sind hingegen schon in Pension.

Grabner-Baustelle im Maßstab 1:50. Ganz neu ist das Fahrzeug von Hochegger, das hier den Weg eines Sondertransports kreuzt, der ein 
großes Stahlsegment geladen hat.




